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Bye Bye Sommer 2023!

Der Herbst hat begonnen und wir lassen unseren Sommer nochmal Revue passieren: Wir haben unsere Ferien 
an wunderschönen Orten genossen: In Bayern (Herr und Frau Dr. Durlak) und Dänemark (Nicole Sprössel) mit 
spannendem Besuch im Tropen-Aquarium. 

Wir hoffen, Ihr habt auch einen super Sommer verbracht und seid gut erholt in das neue Schuljahr/ in die Arbeit 
gestartet! 

Wir freuen uns auf ein schönes restliches Jahr mit Euch mit viel Spaß und guter Laune in unserer Praxis! 

Herzliche Grüße aus dem Kölner Praxis-Büro!

Eure Janin Schütt

Unsere Kollegin Janin, die mittlerweile in Köln lebt, 
hat Ihren Urlaub im wunderschönen Hamburg ver-
bracht. Wie sagt man so schön: Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt so nah?

Jessica hat ihre Familie in Kolumbien besucht und  die 
schöne Natur genossen.

Unsere liebe Frau Pötter war mit der kompletten Fa-
milie am Gardasee.
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Freundliche Grüße

Dr. Luzie Braun-Durlak, Dr. Claus Durlak

Kieferorthopädie direkt im Zentrum von Hamburg

kfo_colonnaden

Der „Verband medizinischer Fachberufe“ hat zu einer großen Demo vor dem Brandenburger Tor in Berlin gegen 
die Politik des Gesundheitsministers Lauterbach aufgerufen.  Klar, dass Dres. Braun-Durlak und Durlak nach Berlin 
gefahren sind, um die Interessen Ihrer Mitarbeiterinnen und ihrer Kolleginnen und Kollegen zu unterstützen.Dass 
auch aus anderen Praxen und Labors einige „Chefs“ gekommen waren, kam sehr gut an und stieß auf Lob und 
Dankbarkeit für die Unterstützung. Überbordende Bürokratie, fehlende Anpassung der Vergütung an die steigen-
den Praxiskosten(bei der privaten Gebührenordnung schon seit über 30 Jahren keine Anpassung), Budgetierung, 
Nicht-Bezahlung von erbrachten ärztlichen Leistungen und Kostensteigerungen zwingen immer mehr Praxen in 
die Knie. Für eine wachsende Anzahl von  Patienten wird es immer schwieriger, eine Praxis zu finden oder Termine 
zu bekommen.

Das macht die Praxen zu einem gefundenen Fressen für internationale Hedgefonds und Finanzinvestoren, die 
immer mehr aufkaufen, Ketten und Monopole bilden, die die medizinische Versorgung primär unter dem Aspekt 
der finanziellen Rendite sehen.

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte unterstützen Sie sowohl die Petition „Deutschland wird zahnlos“ als auch 
die Kampagne „Zähne zeigen“ durch Scannen des QR-Codes.“ Denn es geht um Ihre Gesundheitsversorgung, 
jetzt und in Zukunft! 

Hier gelangen Sie zur Website: www.zaehnezeigen.info


